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ñNur wo du zu Fuß warst, bist du auch wirklich gewesen.ò  

(Johann Wolfgang von Goethe) 

Bild: wanderreisen-alpen.bike-touring.de 



Datenerhebung ï Befragung  

ÅQuantitativer Fragebogen 

ÅOff- und online (postalischer Versand Adressdatenbank 

SLTG, vorösterliche Pilgerwanderungen, pilgerfreundliche 

Betriebe, Pilgerforen, etc.) 

ÅZeitraum der Befragung:  20.03.2015 - 23.04.2015 

 

 

ÅRücklaufquote:  317 offline 

     599 online 

     916 Personen 



Beschreibung der Zielgruppe 

Geschlecht: 

 
Å 57,4% weiblich 

Å 42,6% männlich 

 
 

 



Beschreibung der Zielgruppe 

Alter: 

 
Å 12-83 Jahre 

Å Ø 60,4 Jahre 

(Std.Abw. 11,2) 

 

rund ӏ sind 

zwischen 50 und 70 

Jahren alt 

 

63,6% berufstätig 

29,0% in Pension 

 
 

 



Beschreibung der Zielgruppe 

Höchster 

Bildungsabschluss 

 

Å 31,8% 

Lehrabschluss 

Å 28,5% Universitäts- 

oder FH-Abschluss 

 

 



Beschreibung der Zielgruppe 

Nationalität: 

 

Å 48,4% Österreicher 

Å 47,4% Deutsche 

 

 

 

 



Bisherige Pilgererfahrung  



Bisherige Pilgererfahrung 

Jakobsweg im 
SalzburgerLand 

14% 

Teilabschnitte des 
Jakobswegs in 

Österreich oder Bayern 
24% 

Spanischer Jakobsweg 
(Camino de Santiago) 

33% 

St. Rupert Pilgerweg 
4% 

Via Nova 
4% 

Wolfgangweg 
4% 

Leonhardweg 
3% 

Pinzgauer Marienweg 
4% 

Weg des Buches 
1% 

Mariazellerweg 
9% 

Bereits bewanderte Pilgerwege (N=769) 

632 weitere Nennungen 



Bisherige und zukünftige 

Pilgererwanderungen 

Weitere genannte Pilgerwege (N=632): 

 

 

 

 

 
 

Haben sie Ihre nächste Pilgerwanderung bereits 

geplant?   

 68% - Ja | 32% - Nein 
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Motivation: Beweggründe  

Spirituelle/religiöse Motive 
VSelbstfindung 

VSpirituelles Ereignis 

VBegegnung mit anderen Pilgern 

Christliche Motive 
V Begegnung mit anderen Christen 

V Christliche Orte auffinden  

(z.B.: Kirchen am Weg) 

V Buße tun 

Weltliche Motive 
V Erholung 

V Körperliche Bewegung 

V Abenteuer 

 

 



Motivation  
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Beweggründe für Motivation zum Pilgern  

Das persönliche (Selbst-)Erlebnis steht im Vordergrund! Weltliche Motive überwiegen. 



Pilger oder Wanderer? 

 

 

 

  

  

59,9 % 36,0% 

Bild: jakobus-wege.de 

Sehen Sie sich selbst als Pilger oder eher als Wanderer? 

 

 

 

 

  

  



Christlicher Kontext des Pilgern 

81,1% (N=756) der Befragten gaben an einer christlichen 

Religion anzugehören  

 

Christliche Motive: 

Å35,3% nennen ĂBegegnung mit anderen Christenñ als 

sehr wichtigen oder wichtigen Beweggrund 

Å61,5% nennen Ăchristliche Orte auffindenñ als sehr 

wichtigen oder wichtigen Beweggrund 

Å17,0% nennen ĂBuÇe tunñ als sehr wichtigen oder 

wichtigen Beweggrund 

 

 

 



Smartphone-Nutzung  

während der Pilgerwanderung 

 

 

64,1% (N=768) nutzen ihr Smartphone während 

der Pilgerwanderung  
 

31,8% Anrufe und Nachrichten 

21,4% Fotos und Videos 

14,9% Suchen/Buchen v. Restaurants/Unterkünften 

11,7% Navigation (GPS-Funktion) 

8,0% Nachrichten lesen 

7,1% Nutzung von sozialen Medien 

5,1% Musik hören 
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Der Salzburger Jakobsweg 

N=183  

 
24,9% aller 

Befragten waren 

bereits am 

Teilabschnitt 

zwischen 

Frankenmarkt 

Oberhofen und Pass 

Strub Waidring 

unterwegs 

 

 

 

 

 

  

 

 

Bild: salzburgerland.com 



Der Salzburger Jakobsweg 

Der/die typische Pilger/in am Salzburger 

Jakobsweg ist: 
 

 

 

 

 

Bild: stjosef-bornheim.de 

V Weiblich 

V 61,1 Jahre  

V Österreicherin 

V Lehrabschluss 

V am Weg in die Pension 

V mit christlichem Glauben 

_________________________ 

V 280,1 km und 10,3 Tage 

unterwegs  

V zum 2. Mal am Salzburger 

Jakobsweg unterwegs (das 

letzte Mal im Mai 2014) 

V mit fixer Tagesetappenplanung 

(selbstständig geplant) 

V zu zweit mit Freund/in 

unterwegs 

V besitzt Pilgerpass (bei 

Jakobusgemeinschaft 

Salzburg erhalten) 

V wählte Teilabschnitt aufgrund 

Nähe zum Wohnort 

 



Der/die ĂSalzburger Jakobswegñ- 

Pilger/in im Vergleich  

V 4,0 Mal bereits in Vergangenheit 

gepilgert 

V 44,3 Jahre bei erster 

Pilgerwanderung 

 

V 55,1% Pilger | 44,9 % Wanderer 

V 67,8% nächste Pilgerreise bereits 

geplant 

V 65,2% nutzen Smartphone  

V 7,8 Mal bereits in Vergangenheit 

gepilgert 

V 50,9 Jahre bei erster 

Pilgerwanderung 

 

V 54,1% Pilger | 45,9% Wanderer 

V 70,6% nächste Pilgerwanderung 

bereits geplant  

V 68,0% nutzen Smartphone  

Grafik: eigene Darstellung nach Wikimedia.org 



Der/die ĂSalzburger Jakobswegñ- 

Pilger/in im Vergleich  
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Smartphone-Nutzung am Salzburger Jakobsweg im Vergleich 

Gesamt

Salzburger Jakobsweg

Andere Pilgerwege
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Motivation zum Pilgern am Salzburger Jakobsweg im Vergleich   

Gesamt

Salzburger Jakobsweg

Andere Pilgerwege

Der/die ĂSalzburger Jakobswegñ- 

Pilger/in im Vergleich  



Gemeinsam Pilgern  

 

 

 

 

26,1% pilgern 

alleine 

36,7% pilgern zu 

zweit (beliebteste 

Form) 

 

Begleitung: 

53,9% Freunde 

33,6% Partner/in 

12,5% Familien-

mitglieder 

 
 

 



Informationsquellen  
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Beliebte Informationsquellen vor und während der 
Wanderung (N=183) 

vor der Wanderung

während der Wanderung

Der Jakobswegführer ist sowohl vor als auch während der Pilgerwanderung die 

beliebteste Informationsquelle!  



Ziele am Wegesrand 

Beliebte Ziele am Wegesrand (N=173) 

 

40,3% Christliche Orte (z.B. Kirchen, Kapellen) 

24,3% Weltliche Orte (z.B. Sehenswürdigkeiten) 

22,1%  Stempelstellen 

13,3% Informationsstellen (z.B. Tourist-Info)  

 

 

Bild: sa.kaizen.com 



Zufriedenheit mit Infrastruktur 
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Zufriedenheit mit Infrastruktur am Salzburger Jakobsweg (N=183) 



Zufriedenheit mit Infrastruktur 

Wo sehen Sie Verbesserungspotenzial?  

 

 

 

 

 
 

 

 

 
Grafik erstellt mit Wordle.net 



Zufriedenheit mit Infrastruktur 

Wo sehen Sie Verbesserungspotenzial?  
 

ÅBeschilderung falsch; nicht vorhanden für Infrastruktur 

(Toiletten, Parkplatz, Bahnstrecke, Rastplätze) 

ÅPreise der Unterkünfte 

ÅÖffnungszeiten Tourismusbüros 

ÅPilgerkarte (km und Höhenprofil) 

ÅWege ausbauen und verbessern 

ÅAllgemeine Infos (Unterkünfte und Umgebung) 

ÅTechnologien (GPS, Apps) 

 

 

 

 
 

 

 

 



Bevorzugte Unterkunftsart 
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Bevorzugte Unterkunftsart 

85,4 % (N=164) führen eine Mehrtageswanderung durch 

40,5% (N=158) buchen ihre Unterkunft im Voraus 



Pilgerfreundliche Betriebe 

Zufriedenheit mit als Ăpilgerfreundlichñ ausgezeichneten 

Betrieben 

 
82,9% sind mit 

den Betrieben 

sehr zufrieden 

oder zufrieden

  

  

 



Zusammenfassung 

Der/die Pilger/in 
 

ÅSpätes Einstiegsalter (Ø 46,1 Jahre bei 1. Pilgerreise) 

ÅVergleichsweise Ăalteñ Zielgruppe (Ø 60,4 Jahre) 

 

ÅĂStille genieÇenñ und ĂLandschaft/Natur erlebenñ stellen 

die wichtigsten Beweggründe fürs Pilgern dar 

 

ÅĂZu zweitñ ist die beliebteste Pilgerform (36,7%), dabei 

pilgert über die Hälfte der Befragten vorzugsweise mit 

Freunden (54,9%) 

 

 



Zusammenfassung 

Am Weg 
 

Å64,1% nutzen ihr Smartphone während der 

Pilgerwanderung (wichtigste Aktionen: Anrufe/Nachrichten 

und Fotos/Videos)  

ÅDer Jakobswegführer ist sowohl vor als auch während der 

Pilgerwanderung die beliebteste Informationsquelle 

ÅChristliche Orte wie Kirchen und Kapellen stellen das 

beliebteste Ziel am Wegesrand dar (40,3%) 

ÅPilgerfreundliche Betriebe sind vor Gasthöfen und 

Pensionen sowie Privatzimmern die beliebteste 

Unterkunftsform 

 



 

KONTAKT 

 

 

Mag.a Stefanie Eichbauer 

Tourismusforschung | FH Salzburg 

stefanie.eichbauer@fh-salzburg.ac.at 
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